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Jahreshauptversammlung im Hotel Schützenhof
TSC Blau-Gold Eitorf e.V.

Wenn an einem Dienstagabend im 
ersten Jahresdrittel im Hotel Schüt-
zenhof nicht getanzt wird, trifft sich 
der TSC Blau-Gold Eitorf wahr-
scheinlich stattdessen zur alljähr-
lichen Jahreshauptversammlung. In 
diesem Jahr fiel die Veranstaltung 
auf den 31. März.

Wie immer begann unsere Erste 
Vorsitzende Silke Karpowski-Mül-
ler mit einem Jahresrückblick.
Neben dem regelmäßigen Tanztrai-
ning hatten wieder einige schöne 
Veranstaltungen stattgefunden, die 
Willi Loge als Vertreter des Festaus-
schusses zusammenfasste:
Im Mai fand bei idealen Wetterbe-
dingungen der Wandertag seinen 
gelungenen Abschluss im Kurcafé in 

Herchen. Von der Bustour im Sep-
tember ist uns neben der spektaku-
lären Greifvogelschau vor allem die 
Fahrt auf der Sommerrodelbahn in 
Erinnerung geblieben.

Im Oktober hatte der Festausschuss 
ein internes Herbstfest im Hotel 
Schützenhof organisiert, wo auch 
die Weihnachtsfeier stattgefunden 
hatte.
Ein weiteres Hauptthema der Ver-
sammlung war natürlich die Wahl 
einiger Funktionsträger.
Wie schon im Vorfeld bekannt war, 
hatte Johannes Mehlem den Posten 
des 2. Vorsitzenden nur übergangs-
weise übernommen und stand so-
mit nicht zur Wiederwahl. 
Ebenfalls zurücktreten wollte nach 

seinem jahrelangen Einsatz für den 
Verein unser Geschäftsführer Ro-
land Stoerck. Komplett neu besetzt 
werden musste auch der Festaus-
schuss.
In Anbetracht dieser Situation hat-
ten sich wohl einige Mitglieder auf 
einen langen Abend eingestellt.
Nicht zuletzt durch die „Vorarbeit“ 
des Vorstandes, der potentielle Kan-
didaten schon vor der Versamm-
lung angesprochen hatte, gingen 
die Wahlen wider Erwarten recht 
zügig über die Bühne. Wir freuen 
uns, dass einige TSC-Mitglieder 
sich bereiterklärten, noch einmal 
ein Amt zu übernehmen und dass 
neue Mitglieder sich im Vorstand 
und im Festausschuss engagieren 
wollen!

Der Vorstand sieht also folgender-
maßen aus:
Erste Vorsitzende: 
Silke Karpowski-Müller
Zweiter Vorsitzender: 
Marcel Werner
Geschäftsführer: Wolfgang Scherer
Schriftführerin: Margret Hanke
Sportwartin: Dorothea Wick
Beisitzer: Walter Sladeck
Kassenprüfer: Manfred Derscheid 
und Markus Wienand.

Im Festausschuss engagieren sich 
ab jetzt Angelika Scherer, Johannes 
Mehlem und Margret Hanke.

Wir freuen uns auf ein ereignis-
reiches, abwechslungsreiches Jahr 
2026!
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Trödelmarkt im Ortskern Eitorf
Am Sonntag, den 10.05.2026, findet der 1. Trödelmarkt des Jahres von 11 bis 18 Uhr 
wieder im Ortskern von Eitorf statt. 

Interessenten für die Teilnahme am 
Trödelmarkt wenden sich bitte an 
das Veranstaltungsbüro Löbach, 
Tel. 0171-3620510. 
Vorreservierungen sind am Sams-
tag, den 09.05.2026 von 11 Uhr bis 

15 Uhr auf dem Marktplatz möglich.

Anlässlich des Trödelmarktes wird 
der Ortskern ab Samstag, den 
09.05.2026, 18:00 Uhr, gesperrt. 
Auf der Umleitungsstrecke (Mittel-

str. - Bergstr. - Leienbergstr. - Sieg-
str. - Poststr.) wird ab Samstag ein 
absolutes Halteverbot eingerichtet.

Die Zusatzschilder „Zufahrt Go-
ethestraße frei“ und „Anlieger 

frei“ werden am Sonntag, den 
10.05.2026, zu Beginn des Trödel-
marktes, 11:00 Uhr, entfernt.
Ab Sonntagabend (21:00 Uhr) 
werden die Sperrungen wieder auf-
gehoben.

Reinigung der Straßensinkkästen
Ab Montag den 11. Mai erfolgt die 
Reinigung der rund 3.000 Straßen-
sinkkästen (Straßenabläufe/ Gully) 
durch die Fa. Schmidt & Hassel (Wey-
erbusch), die auch schon zuletzt die 
Leerungen ordnungsgemäß ausführ-
te. Die Reinigung soll bis Ende Juni 

erledigt sein. Achten Sie bitte be-
sonders in den kommenden Wochen 
darauf, nicht auf den Sinkkastenabde-
ckungen zu parken oder Gegenstände 
darauf abzulagern. Die nächste allge-
meine Sinkkasten-Reinigung erfolgt 
dann im November - Dezember 2026. 

Die relativ späte Herbst-Reinigung 
wurde wie schon in den Vorjahren 
bewusst gewählt, damit der Haupt-
teil des Herbstlaubes schon gefallen 
ist und nicht gleich wieder die frisch 
geleerten Sinkkästen zusetzt.
Sofern Ihnen nach dem o.a. Reini-

gungszyklus Sinkkästen auffallen, 
die offensichtlich vergessen wurden, 
so melden Sie dies bitte dem Bauhof 
der Gemeinde Eitorf
unter 02243-89251 Herr Reinke / 
Frau Gewohn, bzw. per E-Mail an 
bauhof@eitorf.de

Die Zukunft von Eitorf 
Krewel-Areal aufgeben

Der Hauptausschuss hat in seiner 
Sitzung am 13.04.2026 einen Be-
schlussvorschlag für den Rat am 
27.04.2026 einstimmig mit der 
Gegenstimme des Bürgermeisters 
verabschiedet.
Danach soll der Rat beschließen, 
dass das Krewel-Areal nicht weiter 
als neuer Standort des Rathauses 
und der Verwaltung verfolgt werden 
soll.
Warum ist das Krewel-Areal aus 
Sicht des Bürgermeisters so wichtig 
für Eitorf?
Zunächst einmal muss klargestellt 
werden, dass es sicher sehr gut 
wäre, wenn dort viele neue Arbeits-
plätze entstehen würden. Bereits 
vor 2024 wurde dahingehend der 
Markt erkundet und es wurden Fir-
men für das Areal gesucht, gerade 
im Bereich der Pharmaindustrie, was 
nicht gelang.
Seit Juni 2025 ist dieses Objekt auf 
dem Markt und soll verkauft wer-
den, ohne dass bislang ein ernst-
hafter Interessent vorhanden ist. 
Dies wird angenommen, weil wir 
eine Veränderungssperre auf dem 

Gelände liegen haben und wir dies-
bezüglich zu kontaktieren sind, was 
bislang nicht geschah. Ein Immobi-
lienunternehmen hat dieses Areal in 
seiner Vermarktung.
Der dm-Markt am Marktplatz hat 
gekündigt und wird das Zentrum 
zum 01.01.2027 verlassen. Auch 
die Rossmann-Filiale aus der Bahn-
hofstraße sucht einen neuen Stand-
ort und dies in der Nähe von einem 
Discounter oder einem Vollversorger.
Die Gemeinde Eitorf hat nach mei-
ner Analyse nur drei Möglichkeiten, 
weiteres Gewerbe zentral neu zu 
schaffen:
•	 auf dem Gelände des Rathauses 

/ Krupka mit dem Erlenberg
•	 auf dem ggf. freiwerdenden Ge-

lände der Grundschule Brücken-
straße

•	 auf dem Gelände der alten Feu-
erwache und des alten Bauho-
fes

Die Grundschule Brückenstraße soll 
ertüchtigt werden und ggf. soll diese 
verkleinert werden. Gleichzeitig soll 
die Grundschule Harmonie erweitert 
werden.

Ob wir die Grundschule Brücken-
straße soweit ertüchtigen können, 
ist derzeit in der Prüfung. Die Pläne 
hierzu stellen wir in Kürze bereit.
Wenn wir also das Zentrum stär-
ken wollen, dann müssen wir Kon-
zepte haben. Mit der Aufgabe des 
Krewel-Areals ist eine Verlagerung 
des Rathauses nicht möglich. Nach 
Aussage von Frau Stern, Ratsmit-
glied der Grünen, besteht ein euro-
päisches Förderprogramm in Höhe 
von 8 Mio. Euro für eine energe-
tische Sanierung von öffentlichen 
Gebäuden. Da laut Gutachten alle 
Gebäude des Krewel-Areals mit 6,6 
Mio. Euro (Stand 2025) energetisch 
saniert werden könnten, dürfte 
man mit dieser Fördersumme und 
der Kostensteigerung eingerechnet 
auch heute noch die vollständige 
energetische Sanierung des Kre-
wel-Areals erhalten. Damit könnte 
der Bereich Rathaus und Krupka am 
Marktplatz freigesetzt werden.
Für das Rathaus sind dabei noch 
folgende Erhebungen vorzunehmen:
1.	 zwingende Mangelbeseitigung 

anhand des Bechtle-Gutachtens

2.	 Energetische Sanierung und 
Umbau nach Raumbedarf mit 
ggf. einem Neubau auf dem 
Krupka-Gelände

Natürlich kann man dieses europäi-
sche Förderprogramm auch für die 
Schulgebäude nutzen, wobei der 
grundsätzliche Betrieb der Grund-
schule Brückenstraße nach dem 
verabschiedeten pädagogischen 
Konzept auch möglich sein muss. 

Dies ist derzeit in der Prüfung. Er 
erfolgte ein Beschluss ohne zu wis-
sen, ob die Annahme der weiteren 
Nutzung auch wirklich möglich ist.

Die Fraktionen haben für das Kre-
wel-Areal noch keinen Kaufpreis ge-
nannt, den sie bereit wären zu zah-
len. Da dies nicht der Fall ist, kann 
auch nicht gesagt werden, dass das 
Areal zu teuer ist. Die Bausubstanz 
des Krewel-Areals wird als gut be-
zeichnet, was man vom Rathaus 
nicht sagen kann.
Gleichzeitig muss nach dem Brand-
schutzbedarfsplan noch die Lösch-
gruppe West errichtet werden. 
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Eine Summe von 3 bis 4 Mio. Euro 
sind hierbei nötig, die wir bislang 
nicht konkretisiert im Haushalt auf-
genommen haben. Sie dienen der 
Gewährleistung der Hilfsfristen bei 
den Einsatzlagen, um schnelle Hilfe 
leisten zu können.
Hierzu haben die Fraktionen keine 
Aussage getroffen.
Wir müssen auch darüber nach-
denken, ob wir ggf. andere Finan-
zierungsmöglichkeiten vornehmen 
sollten, um unsere Schullandschaft 
auf einen zukunftsfähigen und pä-
dagogisch-bedarfsgerechten Stand 
zu bringen. 
Hierzu versuche ich bis zum 
27.04.2026 die ersten Unterlagen 
und Kontakte zu erhalten.
Wir, das heißt die Fraktionen und 
der Bürgermeister, sind uns in die-
sem Prozess alle einig, dass wir den 
Raumbedarf der Sekundarschule, 
also unserer Gesamtschule ohne 
Oberstufe, dringend beheben müs-

 
Luftaufnahme Krewel-Areal

sen und dies mit Priorität 1 belegen.
Gerade in Zeiten knapper Kassen 
müssen wir uns noch mehr Ge-

danken über die Finanzierung und 
die notwendige Entwicklung von 
Eitorf machen. Eigentlich haben wir 

immer knappe Kassen und sollten 
dies auch immer so pflegen.
Gemeinsam für Eitorf

Eitorfer Frühling 2026
Regionale Vielfalt, Innovation und Begegnung im Ortskern

Am Sonntag, den 26. April 2026, 
verwandelt sich der Ortskern von Ei-
torf von 11 bis 18 Uhr erneut in eine 
lebendige Messe- und Erlebniswelt. 
Der „Eitorfer Frühling“, organisiert 
von der Veranstaltergemeinschaft 
aus dem Verein selbstständiger 
Handwerker e.V. und der Gemeinde 
Eitorf, bietet auch in diesem Jahr 
eine vielseitige Plattform für Hand-
werk, Handel und Dienstleistungen.
Unter dem Motto „Regional, Fa-
miliär, Vernetzend“ präsentieren 
zahlreiche Unternehmen ihre An-
gebote und Leistungen einem brei-
ten Publikum aus dem gesamten 
Rhein-Sieg-Kreis. Ziel ist es, Betrie-
be, Fachverbände und den Einzel-
handel miteinander zu vernetzen 
und gleichzeitig Besucherinnen 
und Besuchern die Vielfalt regiona-
ler Produkte und Dienstleistungen 
näherzubringen. Der verkaufsoffene 
Sonntag lädt zusätzlich von 13 bis 

18 Uhr zum entspannten Bummeln 
ein.
Ein besonderes Highlight in diesem 
Jahr ist der erstmals in Eitorf einge-
setzte ADAC-Überschlagsimulator. 
Besucher können hier hautnah erle-
ben, welche Kräfte bei einem Unfall 
auf den Körper wirken. Die realitäts-
nahe Simulation soll das Bewusst-
sein für Sicherheit im Straßenverkehr 
nachhaltig stärken.
Auch das Bühnenprogramm ver-
spricht wieder zahlreiche Höhe-
punkte: Geplant sind unter anderem 
Impulsvorträge, und musikalische 
Beiträge. Ergänzt wird das Angebot 
durch eine Versteigerung des Fund-
büros, die erstmals im Rahmen der 
Veranstaltung stattfindet und für zu-
sätzliche Unterhaltung sorgt.
Kulinarisch dürfen sich die Gäste 
auf ein vielfältiges Angebot freuen. 
Neben regionalen Spezialitäten und 
süßen Leckereien wird erstmals ein 

Food-Bereich rund um den Markt-
platz eingerichtet. Auch Winzer 
sorgen in diesem Jahr für passende 
Getränke.
Für Familien und Kinder bietet der Ei-
torfer Frühling zahlreiche Attraktio-
nen: Ein Kinderparadies, Bastel- und 
Mitmachstationen, eine Kinderrallye 
des Unternehmerinnen Netzwerks 
Eitorf sowie eine Hüpfburg und ein 
ADAC-Bobbycar-Parcours sorgen 
für Spaß und Abwechslung. Darü-
ber hinaus sind unter anderem die 
Waldschule mit einer Wildtieraus-
stellung und der Eitorfer Imkerverein 
vertreten.
Technik- und Mobilitätsinteressierte 
kommen ebenfalls auf ihre Kosten: 
Eine große Fahrzeugausstellung 
präsentiert aktuelle Modelle ver-
schiedener Hersteller sowie innova-
tive E-Mobilitätslösungen, darunter 
Fahrräder und E-Bikes. Der ADFC 
bietet zudem die Möglichkeit, Fahr-

räder registrieren und codieren zu 
lassen.
Zahlreiche weitere Aussteller - da-
runter soziale Organisationen, 
Pflegedienste, Reiseanbieter sowie 
Informationsstände zu Photovoltaik 
und Solarenergie - runden das An-
gebot ab. Vereine und Initiativen 
nutzen die Veranstaltung zudem, 
um ihre Arbeit vorzustellen und neue 
Mitglieder zu gewinnen.
Seit seiner Gründung im Jahr 1978 
hat sich der Eitorfer Frühling zu einer 
festen Größe im Veranstaltungska-
lender entwickelt. Er ist weit mehr 
als eine Messe: ein Ort der Begeg-
nung, des Austauschs und der In-
spiration, der die regionale Gemein-
schaft stärkt.
Die Veranstaltung ist barrierefrei und 
auch für Rollstuhlfahrer geeignet.
Informationen zum Bühnenpro-
gramm finden Sie unter 
www.eitorfer-fruehling.de
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Mittwoch, 22. April 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214
Donnerstag, 23. April 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340
Freitag, 24. April 
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790
Samstag, 25. April 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088
Sonntag, 26. April 
	 easyApotheke Siegburg City Dr. Irene Pigulla e.K.
	 Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241/8663620
Montag, 27. April 
	 Heide-Apotheke
	 Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650
Dienstag, 28. April 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170
Mittwoch, 29. April 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510
Donnerstag, 30. April 
	 Siegtal-Apotheke
	 Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241/383897
Freitag, 1. Mai 
	 Sonnen Apotheke OHG
	 Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440
Samstag, 2. Mai 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/300707
Sonntag, 3. Mai 
	 Neue Löwen Apotheke
	 Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244/2815

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher Notfalldienst
	 im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-

Kreis
	 01805/986700
Suchthilfe-Info-Telefon
	 im Rhein-Sieg-Kreis
	 02241/1478622
Ökumenischer ambulanter Hos-
pizdienst
	 Windeck / Eitorf e.V.
	 Siegtalstraße 12
	 53783 Eitorf-Alzenbach 
	 02243/9170650
	 E-Mail: info@hospiz-windeck-

eitorf.de

Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-sieg-

kreis.de
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

Kostenloses ergänzendes Bera-
tungsangebot in Hennef für Men-
schen mit Behinderung und die 
von Behinderung bedroht sind, 
sowie ihre Angehörigen

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu allen 
Themen rund um Rehabilitation und 
Teilhabe in Hennef an. Menschen 
mit Behinderung und die von Be-
hinderung bedroht sind sowie ihre 
Angehörigen können sich kosten-
los, unabhängig und ergänzend zu 
anderen Stellen beraten lassen. Die 
Beratenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem. Die 

Beratung erfolgt auf Augenhöhe. Im 
Mittelpunkt stehen die Bedürfnisse 
und selbstbestimmte Lebensplanung 
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von 9 
bis 15 Uhr oder jederzeit per E-Mail 
unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242 
9350960 und weitere Infos unter 
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis 
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im 
Castello Haus, 53773 Hennef



6  | Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 16 | Mittwoch, 22. April 2026 | Kw 17 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper

Evangelische Kirche Eitorf
„Ist jemand in Christus, so ist er eine 
neue Kreatur; das Alte ist vergangen, 
siehe, Neues ist geworden.“ (2. Ko-
rinther 5,17)

Donnerstag, 23. April
16 bis 17:30 Uhr - Kirchenkids
18:30 Uhr - Chorprobe Evangeli-
scher Kirchenchor

Freitag, 24. April
10 bis 11:30 Uhr - Kirchenmäuse
16 Uhr - Generalprobe der Konfir-
manden, die am 26. April konfirmiert 
werden

Sonntag, 26. April
11 Uhr - 1. Konfirmation mit Abend-
mahl, Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
Konfirmiert werden: Dorothea Vic-
toria Bäder, Tim Balensiefer, Fynn 
Lukas Hilden, Anastasia Radzilevic, 
Anastasia Schopp, Christopher Ale-
xander Strebe, Anastasia Wagner, 
Julian Wagner
Musikalische Begleitung: Young 
Hope Chor
18 Uhr - Taizé-Friedensgebet mit 
meditativen Gesängen und Zeiten 
der Stille und des gemeinsamen In-
nehaltens. Ort: Kirche; Leitung: Eli-
sabeth Quitmann. Keine Anmeldung 
erforderlich!

Montag, 27. April
15 Uhr - Spielenachmittag für alle

Dienstag, 28. April
16 Uhr - Generalprobe für die Kon-
firmanden, die am 3. Mai konfirmiert 
werden
17:30 Uhr - Jugendgruppe
Mittwoch, 29. April
9 Uhr - Seniorenfrühstück 

im Gemeindesaal
Vorankündigungen
Sonntag, 3. Mai
11 Uhr - 2. Konfirmation mit Abend-
mahl, Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
Konfirmiert werden: Fabian Barrig, 
Florian Barrig, Lisa-Marie Busch, 
Annalena Hembeck, Carsten Con-
rad Schlein, Aurel Tristan Schorm, 
Marie Stockhausen, Marius Weitzel, 
Mira Zapke
Musikalische Begleitung: Evangeli-
scher Kirchenchor Eitorf

Jubiläumskonfirmation 
am 7. Juni
Folgende Jahrgänge werden an die-
sem Tag mit einem Festgottesdienst 
gefeiert: 1976 - Goldene-(50), 
1966 - Diamantene-(60), 
1961 - Eiserne-(65), 1956 - Gna-
den-(70) und 1946 Eisen-(80)kon-
firmation. Soweit uns die Adressen 
der Jubilare bekannt sind, werden 
wir sie persönlich einladen. 

Falls Sie Mitkonfirmandinnen und 
Mitkonfirmanden kennen, die nicht 
mehr in Eitorf wohnen, melden Sie 
sich gerne bei uns. Wer nicht in Eitorf 
konfirmiert wurde, hier aber wohnt 
und auch zu einem Jubiläumsjahr-
gang gehört, kann das Jubiläum 
gerne bei uns mitfeiern. Rufen Sie 
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einfach bei uns im Büro an. 
Anmeldeschluss ist der 21. Mai.
Babykonzerte für Babys von 0 
bis 2 Jahre (akustische und klassi-
sche Musik), jeden 1. Mittwoch im 
Monat von 10 bis 10:30 Uhr in der 
Kirche. Termine: 6. Mai, 3. Juni. Teil-
nahme kostenlos. Für weitere Fra-
gen: babykonzert.eitorf@posteo.de
Weitere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen unter www.ev-kirche-
eitorf.de/wir-ueber-uns/aktuelles

Öffnungszeiten Gemeindeamt, 
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10 bis 
12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormittags 
geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: 
kontakt@ev-kirche-eitorf.de

Pfarrerin Krimhild Pulwey-
Langerbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrer Jens Römmer-Collmann
Tel.: 02208-4592
E-Mail: jens.roemmer-collmann@

ekir.de
Gemeindeschwester Sandra 
Sterzenbach
Mobil 0160-90902958
E-Mail: gemeindeschwester@ev-kir-
che-eitorf.de
Gemeindeschwesternhelferin 
Elke Rubach

Mobil 0162-5324077
Hausmeister Waldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
Aktuelle Änderungen entnehmen Sie 
bitte unserer Internetseite www.st-
patricius-eitorf.de.
Samstag, 25. April - Hl. Markus, 
Evangelist, Fest
16:30 Uhr - St. Agnes, Merten
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes, Merten
Vorabendmesse
/ 24. JG Maria Claus / 2. JG Jürgen 
Schnigula

18:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Vorabendmesse
/ für die Lebenden u. Verstorbenen 
der Gemeinde / 10. JG Heinz-Peter 
Ersfeld / GM LuV der Familien Ers-
feld und Klein / GM Katharina und 
Peter Ersfeld sowie Sohn Willi / SWA 
Elisabeth Nolte
Sonntag, 26. April - 4. Sonntag 
der Osterzeit
L1: Apg 2,14a.36-41, L2: 1 Petr 

2,20b-25 Ev: Joh 10,1-10
10 Uhr - St. Petrus Canisius, Alzen-
bach
Hl. Messe mit Feier der Erstkommu-
nion
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
14 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe in polnischer Sprache
/ GM als Dank für alle Gottes-Gna-
den sowie um Gottes Segen u. Ge-
sundheit für Vaia Alexiou und Familie 
/ GM verst. Edward und die Verstor-
benen der Familien Wiatr und Ale-
xiou / GM als Dank für alle Gottes-
Gnaden sowie um Gottes Segen und 
Gesundheit für Monika Filipek und 
Familie / GM Janina Krupa und Bar-
bara Slawomir Jablczyk / GM Henryk 
Drdzen und Kazimierz Drdzen
Montag, 27. April
10 Uhr - St. Petrus Canisius, Alzen-
bach
Dankmesse der Kommunionkinder
Dienstag, 28. April
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe fällt aus!!
10 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Exequien für Frau Elisabeth Klamke, 
anschl. Beisetzung auf dem Eitorfer 
Friedhof
16 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 29. April
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe der Kfd fällt aus!!
13 Uhr - St. Patricius, Eitorf

Auferstehungsmesse für Frau Chris-
tel Schiefen, anschl. Beisetzung auf 
dem Eitorfer Friedhof
15 Uhr - Pfarrheim Eitorf
Seniorennachmittag
Wir treffen uns, um in gemütlicher 
Atmosphäre zu singen, Gesell-
schaftsspiele zu erleben, im „Erzähl-
cafe“ auszutauschen oder zu feiern!
Thema heute: „Spiele im April“
15 Uhr - Auswärts Eitorf
KFD Sprechstunde bei Dorothea 
Wick (bis 16:30 Uhr)
Freitag, 1. Mai - Tag der Arbeit, 
Herz-Jesu-Freitag
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Eucharistische Anbetung an jedem 
ersten Freitag im Monat bis 17:30 
Uhr, anschl. Hl. Messe um 18 Uhr in 
St. Aloysius, Mühleip
17:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Maiandacht
18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
Samstag, 2. Mai
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius, 
Obereip
Vorabendmesse
18:30 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Vorabendmesse mit Feier der Jubel-
kommunion
Sonntag, 3. Mai - Hl. Philippus 
und Hl. Jakobus, Apostel 5. 
Sonntag der Osterzeit
L1: Apg 6,1-7, L2: 1 Petr 2,4-9 Ev: 
Joh 14,1-12
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Kollekte für die Erhaltung und Ver-
schönerung unserer Kirchen
9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe mit Feier der Jubelkom-
munion
/ LuV des Aloysius-Vereins
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe mit Feier der Jubelkom-
munion
/ für die Lebenden u. Verstorbenen 
der Gemeinde / 10. JG Anni Lichius 
/ GM In liebevollem Gedenken a. d. 
LuV d. Fam. Wißborn und Becker
18 Uhr - St. Petrus Canisius, Alzen-
bach
Atempause - Raum der Stille An-
dacht mit meditativen Texten und 
Gesängen
Seelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut

0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pastoralbuero.eitorf@
erzbistum-koeln.de
www.st-patricius-eitorf.de

Öffnungszeiten und telef. Er-
reichbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 
9 bis 11 Uhr, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr.
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter zu 
hinterlassen oder schicken Sie uns 
eine E-Mail an: pastoralbuero.ei-
torf@st-patricius-eitorf.de.
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

Mittwoch, 22. April
19:30 Uhr - Gottesdienst

Sonntag, 26. April
10 Uhr - Gottesdienst

Mittwoch, 29. April
19:30 Uhr - Gottesdienst

Sonntag, 3. Mai
10 Uhr - Gottesdienst. Im Anschluss 
bleiben wir noch zu schönen Gesprä-
chen und zum gemeinsamen Brunch 
zusammen

Mittwoch, 6. Mai
19:30 Uhr - Gottesdienst

Sonntag, 10. Mai
10 Uhr - Übertragungs-Gottesdienst 
mit Stammapostel Schneider aus 
Werne (Bezirk Hamm)
Der Wortgottesdienst wird musika-
lisch umrahmt und hat seinen Höhe-
punkt in der Sündenvergebung und 
der Feier des Heiligen Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um 10 
Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr Vi-
deogottesdienste durchgeführt und 
über einen YouTube-Livestream und 
als Telefonübertragung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termine 
sind unter www.nak-west.de und 
www.nak-bonn.de abrufbar.

Projektsänger gesucht für das Fauré-Requiem
Rhein-Sieg-Kreis/Bonn-Pützchen. 
Der Konzertchor Rhein-Sieg wird 
Mitte November das Requiem von 
Gabriel Fauré, sowie weitere Chor-
werke der französischen Romantik 
aufführen. Dazu lädt der Chor Sän-
gerinnen und Sänger ein, die dieses 
Projekt mitgestalten möchten. Jetzt 
starten die Proben, die dienstags 
von 18:30 bis 20:45 Uhr im Sankt-
Adelheid-Gymnasium, Pützchens 
Chaussee 133 in Bonn-Pützchen 
stattfinden. Weitere Informationen 
finden Sie auf der Homepage des 
Konzertchores. Interessenten melden 
sich bitte bei Chorleiter Jan-Niklas 
Maasmann : 015736235277.
Das Requiem von Gabriel Fauré op. 
48 ist eine Komposition für vier- bis 
sechsstimmigen Chor, Orchester und 
Sopran- und Bariton-Solisten. 
Das Werk, 1088 in Paris urauf-
geführt, ist das bekannteste Werk 
Faurés und wurde auch zu seiner 

Beerdigung 1924 gespielt.
Text: Angela Stohwasser Konzertchor 
Rhein-Sieg

Erste Chorprobe mit Jan-Niklas Maasmann. Foto: Konzertchor Rhein-Sieg
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Jubelkommunion 
Seit dem Tag Ihrer Erstkommunion 
sind schon viele Jahre vergangen, 
vielleicht 50, 60 oder 70? Sie ha-
ben allen Grund, Jubelkommunion 
zu feiern!
Wenn Sie 1976, 1966 oder 1956 in 
den Kirchen unserer Pfarrgemeinde 
oder anderswo die Erstkommunion 
gefeiert haben, sind Sie herzlich zu 
diesem Anlass willkommen.
Da wir im letzten Jahr aus termin-

lichen Gründen die Jubelkommunion 
nicht feiern konnten, sind auch alle 
herzliche eingeladen, nach 50+1, 
60+1 oder 75+1 Jahren, dieses Ju-
biläum in diesem Jahr mitzufeiern!
Die Gottesdienste zur Jubel-
kommunion finden wie folgt 
statt:
•	 am Samstag, 2. Mai, um 18:30 

Uhr in St. Petrus Canisius, Alzen-
bach

•	 am Sonntag, 3. Mai, um 9:30 
Uhr in St. Aloysius, Mühleip

•	 am Sonntag, 3. Mai, um 11 Uhr 
in St. Patricius, Eitorf

•	 am Pfingstsamstag, 23. Mai, um 
17 Uhr in St. Agnes, Merten

Im Anschluss laden die jeweiligen 
Ortsausschüsse die Jubilarinnen 
und Jubilare sowie Ihre Begleitung 
zu einem gemütlichen Umtrunk ein.
Aus datenschutzrechtlichen Gründen 

dürfen wir leider keine Einladungen 
über das Pastoralbüro versenden. 
Sollten Sie noch in Kontakt mit an-
deren Jubilaren aus Ihrem damaligen 
Kommunionjahrgang stehen oder 
von anderen Jubilaren wissen, geben 
Sie diese Einladung gerne weiter.
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 24. 
April, unter: pastoralbuero.eitorf@
erzbistum-koeln.de oder telefonisch 
02243 2412 an. 
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Bohlscheid lädt zum Verweilen und Feiern ein
Neue Bank unter der Linde und Vorfreude auf „Trödel trifft Rock“

Wer in diesen Tagen über den Dorf-
platz in Bohlscheid spaziert, dem fällt 
sofort eine Neuerung ins Auge: Die 
alte Linde, das Herzstück des Platzes, 
hat eine maßgefertigte Begleiterin 
bekommen. Am Samstag, 21. März, 
traf sich der Vorstand des Gesellig-
keitsvereins Bohlscheid zu einem 
tatkräftigen Arbeitseinsatz, um die 
neue Rundbank fertigzustellen.
„Unser Ziel war es, den Dorfplatz 
auch abseits unserer großen Feste 
als Ort der Begegnung zu stärken“, 
erklärt der Vorsitzende Jochen Sie-
gert. „Die neue Bank lädt Wanderer, 
Nachbarn und Besucher dazu ein, 
einfach mal innezuhalten und die 
dörfliche Idylle zu genießen.“
Die neue Gemütlichkeit auf dem 
Dorfplatz wird schon bald auf die 
Probe gestellt, wenn der Verein zur 
nächsten Veranstaltung einlädt. 
Nach dem großen Erfolg im Vor-
jahr geht das Format „Trödel trifft 
Rock“ am 30. und 31. Mai in die 
zweite Runde: Den Auftakt bildet 
am Samstagabend ab 17 Uhr eine 
Rock-Party, bei der die Cover-Spe-
zialisten von „jammmTIME“ für die 
musikalische Gestaltung sorgen. 
Die Band, die bereits im Vorjahr für 
eine volle Tanzfläche sorgte, wird ab 

etwa 18 Uhr ein breites Repertoire 
an Rock-Klassikern live präsentieren. 
Der Verein übernimmt dabei die Be-
wirtung der Gäste mit einem Ange-
bot an Speisen und Kaltgetränken 
unter freiem Himmel.
Am darauffolgenden Sonntag ver-
wandelt sich der Ort ab 11 Uhr in 

eine weitläufige Flohmarktmeile, bei 
der Anwohner in ihren Einfahrten 
und Garagen Trödel anbieten. Auch 
hier dient der Dorfplatz mit Kaffee 
und Waffeln als zentraler Anlauf-
punkt für Besucher und Nachbarn. 
Interessierte, die sich mit einem 
eigenen Stand am Dorftrödel be-

teiligen möchten, können sich noch 
bis Mitte Mai über die Internetseite 
des Vereins (www.bohlscheid.info) 
anmelden. Der Geselligkeitsverein 
Bohlscheid freut sich darauf, vie-
le Gäste auf dem neu gestalteten 
Dorfplatz und bei den kommenden 
Festlichkeiten begrüßen zu dürfen.

Mitglieder des Vorstands beim „Probesitzen“ auf der neuen Bank: (von unten links) Conny Weltgen, 
Uschi Viehof, Jochen Siegert, Matthias Weltgen, Fabian Marquardt)
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Neuigkeiten bei  
Young Hope Chor & Band Eitorf e.V.
Als bekannter Dachverband agiert 
für Chöre in Nordrhein-Westfalen 
der „Chorverband NRW“. Hier sind 
auch wir Mitglied. 

Bei einer Mitgliederversammlung 
kamen Präsidiumsmitglied und Lan-
deschorleiter Rolf Schmitz-Malburg 
und unsere Geschäftsführerin San-
dra Krist-Rösgen ins Gespräch. Hier 
konnte Sandra von der inklusiven 
Kooperation zwischen der Nach-
wuchsabteilung von Young Hope, 
den „Young Hope Kids“ und der Jo-
vita Rheinland Sitz Eitorf berichten. 

Das Thema interessiert Hr. Schmitz-
Malburg so sehr, dass er einen Pod-
cast zum Thema realisierte, der jetzt 
im Internet zu finden ist. In der 27. 
Folge des Podcast „Stimmtisch“ des 

Chorverbandes NRW spricht Gast-
geber Schmitz-Malburg mit Sandra, 
sowie mit Willi Fichtel, Chorleiter 
des „Villa Gauhe-Chores“. Auch 
aktive Singende aus beiden Chö-
ren kommen zu Wort. Der Podcast 
hat als Ziel, mit Menschen über 
die Bedeutung des Chorsingens 
für eine gelingende Gemeinschaft 
und Teilhabe zu sprechen. Nun zu 
finden unter www.youtube.com/
watch?v=SwB3KYOriSI. 

Am kommenden Sonntag singen 
wir erst bei der Konfirmation in Ei-
torf und dann direkt im Anschluss 
geben wir mit der Band zusammen 
ein Konzert zur Eröffnung des „Ei-
torfer Frühlings“. Bei hoffentlich 
gutem Wetter sehen wir uns dann 
vor dem Rathaus. 

Bis zu unserem großen Festival 
Ende Mai ist es auch nicht mehr 
allzulange hin. Wir stecken in den 
letzten Vorbereitungen und freuen 
uns schon sehr auf zwei ganz tol-
le Tage mit ganz viel Musik, Spaß, 
Spiel und Kulinarik.

 Das darf wirklich niemand ver-
passen! Unbedingt das letzte Mai-
wochenende einplanen und unser 
Festival rund um das Leonardo 
besuchen. Alle Attraktionen und 
Konzerte sind kostenfrei. Spenden 
natürlich herzliche willkommen. 
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Einladung zur  
Mitgliederversammlung
Kapellenverein Irlenborn e.V.

Neuer/alter 
Zustifter für 
Eitorf Stiftung
Das Jahr fängt für die Eitorf Stiftung 
gut an. Der Vorstand kann sich über 
eine große neue Zustiftung freuen. 
Der neue/alte Zustifter heißt Rolf 
Oepen. Es ist schon eine ganz be-
sondere Geschichte, die er erzählen 
kann. Schon bei der Gründung der 
Eitorf Stiftung im Jahr 2008 war er 
von der Idee der Bürgerstiftung be-
geistert. Mit seiner damaligen Firma 
SHG wurde er einer der Gründungs-
stifter. Mittlerweile hat er die Firma 
verkauft. Seine Begeisterung und 
Überzeugung für die Eitorf Stiftung 
aber ist geblieben. Daher hat sich 
Rolf Oepen zu Beginn des Jahres 
entschieden, noch einmal Zustifter 
zu werden. Schon damals, bei Grün-
dung der Stiftung, unterstützte er die 
Stiftung sehr großzügig. Mit seiner 
neuerlichen Zustiftung überbietet er 
noch einmal seine damalige Grün-
dungsstiftungssumme. 
Das Stiftungskapital der Eitorf Stif-

tung beläuft sich damit auf mehr 
als 440.000 Euro. Dieses Kapital 
steht der Stiftung dauerhaft zur Ver-
fügung. Aus den Erträgen, die mit 
diesem Kapital erwirtschaftet wer-
den, und den eingehenden Spenden 
kann die Eitorf Stiftung jedes Jahr 
viele Projekte unterstützen.

Anzeige

Einladung
des Fördervereins  
St. Franziskus-Krankenhaus Eitorf e.V.

Zur Mitgliederversammlung des Fördervereins St. Franziskus Kranken-
haus Eitorf e.V. am

Donnerstag, 07.05.2026, 18.00 Uhr
Bürgerzentrum Eitorf, Bahnhofstr. 19

lade ich Sie als Mitglied hiermit herzlich ein.
Gäste, die keine Mitglieder sind, heißen wir gerne willkommen. Die Gäste 
nehmen allerdings nicht Wahlen und Abstimmungen teil.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Genehmigung/Ergänzung der Tagesordnung
3.	 Jahresbericht des Geschäftsführers
4.	 Kassenbericht des Schatzmeisters 
5.	 Bericht des Kassenprüfers
6.	 Wahl der Kassenprüfer*innen
7.	 Entlastung des Vorstandes
8.	 Information zu Fördermaßnahmen
9.	 Wahl von Beisitzer/innen in den Vorstand
10.	Wahl eines Mitglieds in den ärztlichen Beirat 
11.	Neues aus dem Krankenhaus (Bericht der Geschäftsführung)
12.	Verschiedenes
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung findet ein medizinischer 
Fachvortrag von Mohammad Mohsan Bhatti, Chefarzt Innere Medizin, 
zum Thema „COPD - Chronisch obstruktive Lungenerkrankung“ statt. 
Zum Abschluss der Veranstaltung wird ein Imbiss gereicht. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie an der Veranstaltung teilnehmen.
Eitorf, den 31. März 2026 
Dr. Peter Dreßen, Vorsitzender
Mail: foerderverein@krankenhaus-eitorf.de
Internet: www.foerderverein-krankenhaus-eitorf.de

Liebe Mitglieder des Kapellenver-
eines Irlenborn,
am 7. Mai, 19 Uhr, findet im Irlen-
borner Hof, Hauptstraße 62, 53783 
Eitorf-Irlenborn die jährliche Mit-
gliederversammlung des Kapellen-
vereins Irlenborn e. V. statt.
Der Vorstand wird die Mitgliederver-

sammlung dazu nutzen, das Kapellen-
fest 2025 Revue passieren zu lassen 
und das kommende Fest zu planen. 
Selbstverständlich bleibt wie immer 
auch Zeit für Anregungen und Ideen.
Wir freuen uns über euer zahlreiches 
Erscheinen.
Der Vorstand
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Judo Senioren-Cup in Bochum

… IN NUR 20 MINUTEN
PRO WOCHE!

Rathausplatz 1
53773 Hennef 
Telefon 02242 917172
E-Mail hennef@kformen.com
www.körperformen.com

Jens 
Gabriel
       Ihr 
      Ansprech-
      partner

Jetzt 
kostenlos 

testen!

KEINE 
ZEIT FÜR 
SPORT?
Mit dem gesundheits-
orientierten EMS-
Training für maximale
Trainingserfolge …

Fit in

Minuten

(v.l.) Eugen Stets, Susann Ioannidis, Benedict Kollak, Wassilis Ioannidis. Foto: JC Hennef

Der PSV Bochum richtete erneut den 
traditionellen Senioren-Cup aus - 
ein Turnier, das sich längst als feste 
Größe im Kalender der Ü30-Judoka 
etabliert hat. Rund 130 Athletin-
nen und Athleten aus 70 Vereinen 
nutzten die Gelegenheit, sich in den 
verschiedenen Alters- und Gewichts-
klassen zu messen. Das Turnier war 
international ausgeschrieben, sodass 
neben zahlreichen Starterinnen und 
Startern aus Nordrhein-Westfalen 
auch Judoka aus Belgien, den Nie-
derlanden sowie aus Städten wie 
Wittenberg, Bremen und Berlin an-
reisten. Auf zwei Matten wurde in 
den Altersklassen Ü30, Ü35, Ü40, 
Ü45, Ü50 und Ü55 gekämpft. Unter 
den über 100 Teilnehmenden be-
fanden sich 17 Frauen - ein starkes 
Zeichen für die wachsende Präsenz 
im Masters-Bereich.
Für den JC Hennef/ Eitorfer JC traten 
Benedict Kollak (3. Platz, Ü45), Eu-
gen Stets (2. Platz, Ü40), Volodymyr 
Paljoshka (5. Platz, Ü60), Wassilis 
Ioannidis (5. Platz, Ü40) und Su-

sann Ioannidis (3. Platz, Ü40) an. 
Für Eugen war es das erste Turnier 
als frischer Gelbgurt- eine absolut 
beeindruckende Leistung!
Stimme aus dem Teilnehmer-
feld:

Judoka Susann Ioannidis zeigte sich 
beeindruckt von Atmosphäre und 
sportlicher Qualität: „Die Stimmung 
war herzlich und gleichzeitig voller 
Spannung. Man merkt sofort, wie 
viel Leidenschaft hier auf der Matte 
steht.“ Für sie persönlich war der 
Start mit dem 4. Kyu eine besonde-
re Erfahrung: „Gegen so erfahrene 
Gegnerinnen und Gegner anzutre-
ten, ist eine Ehre. Auch wenn ich 
sportlich chancenlos war, überwiegt 
ein Gefühl von Stolz. Dieser Tag hat 

mich enorm motiviert, weiter an mir 
zu arbeiten.“
Fazit
Der Senioren-Cup 2026 in Bochum 
war ein hervorragend organisiertes 
Turnier mit internationalem Flair, 
starken sportlichen Leistungen und 
einer Atmosphäre, die zeigt, warum 
Judo weit mehr ist als nur ein Wett-
kampfsport. Für alle Teilnehmenden 
war es ein unvergessliches Erlebnis, 
dass sie sportlich wie persönlich be-
reichert hat.
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Rhein-Sieg-Kreis: Grundstücksmarkt zeigt sich stabil
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Grund-
stücksmarkt im Rhein-Sieg-Kreis 
zeigte sich im Berichtszeitraum 
2025 insgesamt stabil mit steigender 
Marktaktivität. Während die Trans-
aktionszahlen und der Geldumsatz 
zunahmen, blieben die Kaufpreise 
in den wesentlichen Teilmärkten auf 
hohem Niveau überwiegend kons-
tant. Dies geht aus dem aktuellen 
Grundstücksmarktbericht des Gut-
achterausschusses für Grundstücks-
werte im Rhein-Sieg-Kreis und in der 
Stadt Troisdorf hervor. Dieser hat 
Bodenrichtwerte und Immobilien-
richtwerte zum Stichtag 1. Januar 
beschlossen und die Auswertungen 
im Grundstücksmarktbericht zusam-
mengestellt.
„Bei der Anzahl der Vertragsab-
schlüsse stellten wir ein Plus von 9 
Prozent gegenüber dem Vorjahr fest. 
Auch der Geldumsatz stieg deutlich 
auf rund 2,1 Milliarden Euro in 
2025, was einem Plus von 17 Pro-
zent gegenüber 2024 entspricht“, 
stellt Martin Kütt, Vorsitzender des 
Gutachterausschusses für Grund-
stückswerte, fest. 
Für unbebaute Baugrundstücke blie-
ben die Preise überwiegend stabil. In 
der Stadt Hennef (Sieg) des Rhein-
Sieg-Kreises konnte ein leichtes 
Plus festgestellt werden. Bei den 
bebauten Grundstücken stagnieren 
die mittleren Kaufpreise weitgehend 
- trotz einer Zunahme der Transaktio-
nen. „Das Preisniveau war nach wie 
vor hoch. Größere Preisänderungen 
im Vergleich zum Vorjahr 2024 sind 
jedoch nicht erkennbar“, so Martin 
Kütt. 
Ein Verkaufsanstieg von rund 20 Pro-
zent mehr unbebauten Baugrundstü-
cken kann für den Rhein-Sieg-Kreis 
im genannten Zeitraum verzeichnet 
werden. 
Von den insgesamt 417 veräußerten 
Baugrundstücken wurden die höchs-
ten Baulandpreise (Bodenrichtwer-
te) in Bad Honnef und in Siegburg 
erzielt; in guten Wohnlagen lagen 
die Werte hier bei über 700 Euro je 
Quadratmeter. Die niedrigsten Wer-
te wies die Gemeinde Windeck mit 
rund 125 Euro je Quadratmeter in 
guten Lagen auf.
Der durchschnittliche Bodenricht-

wert für unbebaute Gewerbegrund-
stücke lag 2025 bei rund 100 Euro 
je Quadratmeter, die Spanne reichte 
jedoch von 34 Euro je Quadratmeter 
in Windeck bis 185 Euro je Quadrat-
meter in Alfter und Hennef. Wesent-
liche Preissteigerungen gegenüber 
dem Vorjahr konnten nicht festge-
stellt werden.
Für freistehende Ein- und Zweifami-
lienhäuser wurden im Rhein-Sieg-
Kreis im Durchschnitt 444.000 Euro 
gezahlt; das entspricht etwa dem 
Vorjahresniveau von rund 446.000 
Euro. Hier reicht die Preisspanne 
von 245.000 Euro in Windeck bis 
zu 545.000 Euro in Siegburg. 
Für Doppelhaushälften und Reihen-
endhäuser lag der Durchschnittspreis 
bei rd. 392.000 Euro und damit etwa 
7 Prozent über dem Vorjahresniveau. 
Der durchschnittliche Preisanstieg 
bei Reihenmittelhäusern lag gegen-
über dem Vorjahr (2024) bei 2 Pro-
zent; hier wurden durchschnittlich 
381.000 Euro erzielt. Das Trans-
aktionsvolumen stieg im Teilmarkt 
der bebauten Wohngrundstücke um 
circa 17 Prozent. 
Der Geldumsatz bei Ein- und Zwei-
familienhäusern erhöhte sich gegen-
über dem Vorjahr um 14 Prozent auf 
über 900 Mio. Euro. 
Auch wurden gegenüber 2024 im 
vergangenen Jahr um 14 Prozent 
mehr Eigentumswohnungen im Ge-
samtwert von rund 350 Millionen 
Euro verkauft. Hier reicht die Preis-
spanne von Eigentumswohnungen 
der Baujahre ab 2011, ohne Stell-
platzanteil, in Abhängigkeit von der 
Wohnungsgröße maximal bei 7.100 
Euro pro Quadratmeter Wohnfläche 
in Bad Honnef bis zu rund 650 
beziehungsweise 700 Euro pro 
Quadratmeter Wohnfläche, wie in 
Meckenheim, Rheinbach und Sankt 
Augustin.
Der Gutachterausschuss ist eine 
unabhängige Behörde, deren Ge-
schäftsstelle beim Amt für Katas-
terwesen und Geoinformation des 
Rhein-Sieg-Kreises angesiedelt ist. 
Der Grundstücksmarktbericht 2026, 
die aktuellen Bodenrichtwerte und 
die Immobilienrichtwerte können 
ab sofort unter boris.nrw.de kos-
tenfrei eingesehen werden. Zum 

Vergleich stehen die Grundstücks-
marktberichte vergangener Jahre 
zur Verfügung. Fragen (auch zum 
Gutachterausschuss) beantwortet 
die Geschäftsstelle unter 
02241 13-2794 oder per E-Mail an 

gutachterausschuss@rhein-sieg-
kreis.de. Weitere Informationen so-
wie historische Daten vor 2011 kön-
nen unter www.rhein-sieg-kreis.de/
gutachterausschuss eingesehen bzw. 
abgerufen werden.
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•  Vom Arzt verschrieben,  
von der Krankenkasse genehmigt.

•  Rehasport macht aktiv und  
ist ärztlich empfohlen.

•  50 Kurseinheiten  
mit zerti zierten bungsleitern.

•  Reha-Sport im KRONOS Aktivclub stärkt  
Immunsystem und Ausdauer.

•  Individuelles Ergänzungstraining  
für schnellen Erfolg.

Rathausplatz 1  |  53773 Hennef  |  Telefon 02242 - 917171  |  info@kronos-aktivclub.de
www.kronos-aktivclub.de

Scan me

Unsere Reha-Sprechzeiten:
Mo 16–17.45 Uhr + 19–20 Uhr 
Di 12–14 Uhr und nach Vereinbarung

Ihr Ansprechpartner:
Roland Schmitt 
Dipl. Sportlehrer, Leitung Rehasport

*NEU* – Jetzt auch spezielle Kurse stehend & sitzend, ohne Bodenübungen!

Aus der Arbeit der Parteien CDU

CDU-Fraktion stellt sich neu auf 
Verantwortung übernehmen. Arbeit fortsetzen. 

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Die CDU-Fraktion im Rat der Ge-
meinde Eitorf hat in ihrer Sitzung 
am Mittwoch einen neuen Fraktions-
vorstand gewählt. Die Neuwahl war 
notwendig geworden, nachdem die 
bisherige Fraktionsvorsitzende ihr 
Amt nach mehreren Monaten aus 
persönlichen Gründen niedergelegt 
hatte. Zugleich stellt die Fraktion mit 
der Wahl die weitere Arbeitsfähigkeit 
sicher.
Zur neuen Fraktionsvorsitzenden 
wurde Laura Faßbender gewählt. 
Stellvertretender Fraktionsvorsitzen-
der ist künftig Sascha Grendel, 

Beisitzerin im Fraktionsvorstand ist 
Susanne von Linden. Zum Frak-
tionsgeschäftsführer wurde Tassilo 
Kötting bestellt.
Mit der Wahl des neuen Fraktions-
vorstands setzt die CDU-Fraktion 
ihre politische Arbeit geschlossen 
fort. Parallel dazu wurde die interne 
Organisation angepasst, um Zustän-
digkeiten klarer zu strukturieren und 
die Ausschussarbeit stärker in die 
Fraktionsarbeit einzubinden.
Laura Faßbender ist seit 2009 Mit-
glied der CDU-Fraktion und seit 
zwölf Jahren Ratsmitglied. Trotz ihres 

Alters bringt sie damit umfassende 
kommunalpolitische Erfahrung in 
ihre neue Aufgabe ein. Ihr Stellver-
treter Sascha Grendel gehört dem 
Rat seit 2020 an. 
Beisitzerin Susanne von Linden ist 
seit der vergangenen Kommunal-
wahl Ratsmitglied. Fraktionsge-
schäftsführer Tassilo Kötting war 
zuletzt Wahlkampfleiter der CDU 
Eitorf und ist seit 2025 als sachkun-
diger Bürger in die Fraktionsarbeit 
eingebunden. 
Gemeinsam steht der neue Frak-
tionsvorstand für Kontinuität und 

Verlässlichkeit in der kommunal-
politischen Arbeit.
„Mit der neuen Aufstellung über-
nehmen wir Verantwortung für eine 
stabile und konstruktive Weiterarbeit 
im Rat und seinen Gremien“, erklärt 
Laura Faßbender. „Unser Ziel ist es, 
die anstehenden Aufgaben weiterhin 
sachorientiert und im Sinne der Ge-
meinde Eitorf zu bearbeiten.“

Die CDU-Fraktion dankt der bisheri-
gen Fraktionsvorsitzenden für ihr En-
gagement und die geleistete Arbeit.

Klaudia Fassbender-Kazuch
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Berichte und aktuelle  
Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Der neu gewählte SVHAH-Vorstand: (v.l.) A. Kaspar, H.-P. Scholl, T. Rosenbauer, P. Krautscheid, C. Marx (es fehlt: R. Reil).

Vorschau
Senioren
Sonntag, 26. April, 24. Spieltag: SVH 
I spielfrei
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH: spielfrei
Training immer dienstags 19:30 bis 
21 Uhr, Sportplatz Altenherfen.
Walking Football: spielfrei
Training immer montags, 18:30 bis 
20 Uhr
Sonntag, 12. April, 22. Spieltag:
SVH I - TSV Germania Windeck 2:3 
(1:1)
Bericht nachzulesen unter www.
svhoehe.de.
Sonntag, 5. April, Ostersonntag: SVH 
I spielfrei
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH/Walking Football spielfrei
SVHAH intern: Alte-Herren- Jah-
reshauptversammlung am Kar-
freitag, 3. April
In der traditionell auf Karfreitag ab 
14:30 Uhr im Saal der Gaststätte Zur 
Linde (Eitorf-Halft) stattfindenden 
AH-JHV wurde von den anwesenden 
Mitgliedern unter Versammlungsleiter 
G. Salterberg, der in seiner kurzen An-

sprache lobende Worte für die gute 
und vor allem ehrenamtliche Arbeit 
des alten Vorstands und der Kassen-
prüfer fand, einstimmig Entlastung 
erteilt. Da sich alle Vorstandsmitglie-
der im Vorfeld erneut bereit erklärt 
hatten, im Falle einer Wiederwahl 
weiterzumachen, konnten nach der 
Wahl des alten und neuen 1. Vorsit-
zenden auch der 2. Vorsitzende, die 
beiden Kassierer, die Beisitzer sowie 
Kassenprüfer per Blockwahl gewählt 
werden. Zudem fand sich mit H. Sie-
bigteroth und S. Gewaltig ein neues 
AH-Tourorga-Team für 2027. Der 
Vorsitzende bedankte sich bei den 
Anwesenden für den zügigen Ablauf 
der Versammlung, so dass es - ge-
stärkt durch einen im Anschluss be-
reit gestellten Imbiss der Fa. Braun 
- gemütlich noch was länger in den 
Abend gehen konnte.
Der ohne Gegenstimme gewählte 
neue Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen:
1. Vorsitzender: P. Krautscheid 2. Vor-
sitzender: A. Kaspar
1. Kassierer: H.-P. Scholl 2. Kassierer: 
T. Rosenbauer

Beisitzer (für die interne sportliche 
Koordination): C. Marx, R. Reil
Kassenprüfer: O. Meißner, 
G. Salterberg.

Pfingstsportfest des SV Höhe 
1921 e.V. in Windeck-Altenherfen
Am Pfingstfest (23. bis 25. Mai) fei-
ert der SV Höhe sein traditionelles 
Sportfest, mit dem Highlight am 
Sonntag, 24. Mai, ab 20 Uhr:
Livemusik mit der bekannten Eitorfer 
Kult-Band „Dosenmilch“ bei freiem 
Eintritt.
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Anzeige

Frühling in der Luft - Rhythmus im Herzen!
Wenn im RheinSiegKreis die Mai-
feste starten, liegt Lebensfreude 
in der Luft. Maivereine und Jung-
gesellenvereine laden von Fest zu 
Fest - und überall wird getanzt. 
Jetzt ist der perfekte Moment, 
selbst das Tanzparkett zu erobern!
Bei TanzBreuer beginnt der Früh-
ling mit Bewegung. Monatlich 
starten neue Tanzkurse für alle, die 
kurzfristig tanzen lernen oder ihre 
Kenntnisse auffrischen möchten. 
Ob für Maifest, Sommerfest oder 
einfach aus Freude an der Bewe-
gung - machen Sie jetzt den ersten 
Schritt. 
Sie können an einem Termin nicht? 
Überhaupt kein Problem. Alle Kurse 
die gleichzeitig starten, laufen pa-
rallel. So können Sie zwischen den 
Terminen flexibel wechseln.
Tanzen Sie in den Mai.
Besonders für Paare heißt es im 
Frühling oft: Vorbereitung auf die 
Hochzeit! Der Frühling und Som-
mer sind Hochzeitszeit. Ob als 
Hochzeitspaar oder als Gäste ein 
paar Tanzschritte gehören dazu. 
Dafür bietet TanzBreuer aktuell 
vierwöchige Hochzeitstanz- oder 
Discofox-Kurse an. Lernen Sie in 
entspannter Atmosphäre, sich ge-
meinsam sicher und stilvoll zu be-
wegen - für einen unvergesslichen 
Moment auf der Tanzfläche.

Nutzen Sie die Energie des Frühlings 
für das schönste Hobby zu zweit.
Weitere Informationen und Anmel-
dung sowie unser komplettes Kurs-
programm finden Sie unter: www.
tanzbreuer.de. Bei Fragen beraten 
wir Sie auch gerne persönlich.
ADTVTanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef · 
hennef@tanzbreuer.de · 
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf · 
troisdorf@tanzbreuer.de · 
02241 75361
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Anzeige

LUFTWAFFEN- 
MOTORSPORTGRUPPE 
WAHN e.V.

Gehmeditation im Freien
Veranstaltung für Frauen  
im Frauenzentrum Troisdorf

Das Frauenzentrum Troisdorf macht 
auf ein Angebot für Frauen aufmerk-
sam, das Anfang Mai beginnen wird: 
Gehmeditation im Freien
Wenn wir üben achtsam zu gehen, 
gehen wir nirgendwo hin. Wir rich-
ten uns darauf aus, wahrzunehmen, 
was im Moment passiert. Gedanken, 
Sinneseindrücke und Gefühle tau-
chen auf, vergehen und entstehen 
erneut. Wir lassen es geschehen 
und beobachten wohlwollend. Da 
es nichts zu erreichen gibt, können 
wir uns innerlich zurücklehnen und 
Anspannung loslassen.
Zunächst werden leichte Atemübun-
gen im Stehen angeboten, um im 
Hier und Jetzt anzukommen und 
unseren Körper zu spüren.

Danach nehmen wir uns Zeit für die 
Gehmeditation.
Jede ist willkommen. Es wird eine 
kleine Einführung geben, sodass 
auch Unerfahrene den Einstieg in 
die Gehmeditation finden.
Die Veranstaltung findet nur bei tro-
ckenem Wetter statt.
Leitung: Ilka Labonté
Termine: 6. Mai, 20. Mai, 17. Juni, 1. 
Juli, 15. Juli, 29. Juli, 12. August, 26. 
August, 9. September, 23. September
Zeit: 10 bis 11 Uhr
Treffpunkt: Burg Wissem, an den 
Fahrradständern auf dem Parkplatz
Anmeldung bis zum Vorabend der 
Veranstaltung unter 02241/72250 
oder per E-Mail unter beratung@
frauenzentrum-troisdorf.de.

Die Luftwaffen-Motorsportgrup-
pe WAHN e.V. führt am 20. Mai 
2026 die jährliche ordentliche Mit-
gliederversammlung durch.
Ort: Luftwaffenkaserne WAHN 
	 (Kasinogesellschaft, Geb. 50)
Beginn:	 18:00 Uhr

Die Einladung mit Tagesordnung 
liegt im Vereinsgebäude aus, wird 
auf der Homepage des Vereins 
(www.luftwaffen-motorsport-
gruppe.de) veröffentlicht und per 
E-Mail versendet. 
Der Vorstand
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Land u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANI-
KER (m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mähaggre-
gate, Müller Maschinen Troisdorf, 
02241-9490911

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik
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Karriere bewusst planen

Frühling  
bringt Jobchancen
Wenn die Tage länger werden und 
viele Betriebe ins neue Geschäftsjahr 
starten, kommt auch Bewegung in 
den Arbeitsmarkt. Der Frühling gilt 
traditionell als gute Zeit für die Job-
suche. Unternehmen planen Projek-
te, besetzen offene Stellen neu und 
reagieren auf personelle Verände-
rungen zum Jahreswechsel.
Mehr Dynamik auf dem Arbeits-
markt
In zahlreichen Branchen steigt im 
Frühjahr der Personalbedarf. Das 
betrifft etwa das Baugewerbe, den 
Handel, die Gastronomie oder den 
Tourismus. Aber auch Bürojobs wer-
den jetzt häufig neu ausgeschrieben, 
weil Budgets freigegeben sind und 
Planungen konkret werden. Wer sich 
beruflich verändern möchte, trifft da-
her oft auf ein breiteres Angebot als 
in den Wintermonaten.
Gleichzeitig endet für viele Auszubil-
dende oder Studierende im Sommer 
ein Ausbildungsabschnitt. Betriebe 
suchen rechtzeitig nach Nachwuchs 
oder Fachkräften. Bewerbungen im 
Frühling erreichen Personalverant-
wortliche daher zu einem Zeitpunkt, 
an dem Entscheidungen vorbereitet 
werden.
Bewerbungsunterlagen prüfen

Vor dem Versand sollte man die eige-
nen Unterlagen sorgfältig aktuali-
sieren. Lebenslauf, Anschreiben und 
Zeugnisse müssen vollständig und 
übersichtlich sein. Wichtig ist, dass 
die Bewerbung klar auf die jeweilige 
Stelle zugeschnitten ist. Standard-
anschreiben ohne Bezug zum Unter-
nehmen wirken wenig überzeugend.
Aktiv suchen und Kontakte 
pflegen
Neben klassischen Stellenanzeigen 
lohnt sich die Initiativbewerbung. Ein 
direkter Kontakt zum Unternehmen 
kann Türen öffnen. Persönliche Netz-
werke spielen ebenfalls eine große 
Rolle. Gespräche im Bekanntenkreis 
oder bei regionalen Veranstaltungen 
führen nicht selten zu Hinweisen auf 
offene Stellen.
Wer flexibel bleibt, etwa bei Arbeits-
zeiten oder Einsatzorten, erweitert 
zusätzlich seine Chancen. Gerade 
kleinere Betriebe in der Region 
schätzen Bewerberinnen und Be-
werber, die Einsatzbereitschaft und 
Lernwillen zeigen. Der Frühling 
bietet somit gute Voraussetzungen 
für einen Neustart im Berufsleben. 
Wer vorbereitet ist und die Zeit aktiv 
nutzt, erhöht die Aussicht auf eine 
passende Stelle deutlich.

Berufliche Entscheidungen prägen 
den Alltag oft über viele Jahre. Ob 
der erste Job, ein Wechsel oder der 
nächste Karriereschritt, Planung und 
Selbstreflexion spielen eine wichti-
ge Rolle. Der Stellenmarkt bietet 
Möglichkeiten, verlangt aber auch 
Eigeninitiative.
Eigene Ziele klären
Am Anfang steht die Frage, was man 
beruflich erreichen möchte. Geht es 
um Sicherheit, neue Aufgaben oder 
bessere Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie? Wer seine Ziele kennt, kann 
gezielter nach passenden Stellen 
suchen und Bewerbungen entspre-
chend ausrichten.
Bewerbungsprozess realistisch 
angehen

Nicht jede Bewerbung führt sofort 
zum Erfolg. Absagen gehören dazu 
und sollten nicht entmutigen. Wich-
tig ist, Unterlagen regelmäßig zu ak-
tualisieren und aus Rückmeldungen 
zu lernen. Auch Zwischenlösungen 
oder Weiterbildungen können hel-
fen, die eigenen Chancen zu ver-
bessern.
Vorstellungsgespräche als Aus-
tausch
Im Gespräch zeigt sich, ob Erwar-
tungen zusammenpassen. Neben 
fachlichen Fragen spielen oft auch 
Teamfähigkeit und Motivation eine 
Rolle. Offenheit und Authentizität 
sind dabei wichtiger als auswendig 
gelernte Antworten. Gleichzeitig 
dürfen Bewerber prüfen, ob das 

Arbeitsumfeld zu ihnen passt.
Karrierewege verlaufen selten ge-
radlinig. 
Wer den Stellenmarkt aufmerksam 

beobachtet und sich gut vorbereitet, 
kann Chancen erkennen und nutzen, 
ohne den eigenen Anspruch aus den 
Augen zu verlieren.



24  | Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 16 | Mittwoch, 22. April 2026 | Kw 17 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper

Das Akkordeon-Orchester Müllekoven  
sucht stets neue Mitglieder
Haben Sie ein Musikinstrument wie Akkordeon, Keyboard, Bass  
oder Percussion zu Hause und vermissen die Gemeinschaft?

Sie spielen Akkordeon, Keyboard, 
Bass oder Percussion und suchen 
nach einer Möglichkeit, Ihre Leiden-
schaft mit Gleichgesinnten zu teilen? 
Sie möchten ein Teil des engagierten 
Akkordeon-Orchesters Müllekoven 
werden, das mit Freude musiziert? 
Dann hat Ihre Suche ein Ende! Unser 
Verein sucht stets nach neuen Mit-
gliedern, um unser musikalisches 
Schaffen zu bereichern und zu er-
weitern.
Egal, ob Sie ein erfahrener Hobby-
musiker sind oder ein ambitionierter 
Wiedereinsteiger - bei uns sind Sie 
herzlich willkommen. Unser Reper-
toire reicht von klassischen Meister-
werken über moderne Arrangements 
bis hin zu traditionellen Stücken, 
sodass für jeden Geschmack etwas 
dabei ist. Klar, Sie sollten Noten le-
sen können - das ist unsere Basis.
Was viele nicht wissen, als Akkorde-
onist-in im Orchester wird nur mit 
Rechts, also auf der Diskantseite 
gespielt. Daher müssen Sie auf den 
Bassknöpfen nicht spielen können. 
Dies macht auch einen eventuellen 
Umstieg von anderen Tasteninstru-
menten auf ein Piano-Akkordeon 
leicht möglich.
Warum bei uns mitmachen?
•	 Gemeinschaft: Erleben Sie 

die besondere Atmosphäre des 
gemeinsamen Musizierens, ge-
meinsame Ausflüge und Proben-
wochenenden. 

•	 Auftritte: Freuen Sie sich auf 
regelmäßige Auftrittsmöglich-
keiten bei Konzerten, Festen 
und lokalen Veranstaltungen.

•	 Vielfalt: Spielen Sie in einer 
Formation, die sich durch ihre 
musikalische Bandbreite aus-
zeichnet.

Das Akkordeon-Orchester Mülleko-
ven Troisdorf lädt Sie herzlich zu 

unseren Proben unverbindlich ein. 
Los geht‘s jeweils montags um 20 
Uhr in der Mehrzweckhalle Troisdorf-
Müllekoven.Weitere Informationen 
zum Orchester erhalten Sie unter der 
Webseite www.AOM1960.de.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
zwingend nötig, aber wir freuen uns 
über eine kurze Nachricht.
Kontakt gerne per E-Mail: vor-
stand@aom1960.de oder Telefon 
02241-27765.

Bauernmarkt 
Der Bürgerverein- und Verschönerungsverein  Leuscheider Land e.V. 
informiert

Am Sonntag, 10. Mai, ab 11 Uhr, ver-
anstalten wir wieder einen Bauern-
markt in der Ortsmitte von Leuscheid 
entlang der Saaler Straße mit Unter-
stützung der örtlichen Vereine und 
Dorfgemeinschaften. 
Einige Akteure präsentieren ihr altes 

handwerkliches Können, Fertigkeiten 
und Techniken. 
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Der Speiseplan wartet mit 
einem reichhaltigen Angebot auf Sie. 
Für unsere kleinen Mitbürger stellen 
wir eine große Hüpfburg im Ortskern 

auf. Im Bereich der ev. Kirche wartet 
eine Anzahl von Oldtimer-Autos auf 
Sie. 
Über Ihren Besuch würden wir uns 
freuen. 
Gruß
Der Vorstand


